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Lagerbestände reduzieren: Das ist nur möglich mit mehrTransparenz und höherer Liefertreue. 

Lieferfä higkeit steigern 
Mit reichweitenorientierter Materialplanung und Flexibilisie- 
rung der Produktion können Katalogbestellungen innerhalb von 
24 Stunden ausgeliefert werden. Außerdem lassen sich die 
Lager- und Umlaufbestände um fast 20 Prozent reduzieren. 

-3 Langfristige Erfolgsgaranten der 
AMF Andreas Maler GmbH & Co KG 
aus Fellbach sind Schnelligkeit, Flexibi- 
litat und gut qualifizierte Mitarbeiter 
Der Anbieter von mehr als 5 00d Arti- 
keln rund ums Spannen, Schrauben 
und Schließen ist weltweit prasent und 
hat stets ein Ohr fur die Anforderungen 
seiner Kunden 

Check offenbart Planungsmängel 
Die schlagartig nachlassende Kon- 
junktur und das stetig anwachsende 
Produktspektrum veranlassten die Fell- 
bacher, ihre Versandprozesse und Lager- 
bestandsfuhrung zu optimieren. Im 
Frühjahr 2009 starteten sie deshalb mit 

die Wechselwirkungen aller innerbe- 
trieblichen Prozesse auf Bezogen auf 
die Materialprozesse zeigte diese Unter- 
suchung unter anderem, dass die bisher 
praktizierte klassische bestandsbezo- 
gene Materialplanung nicht geeignet 
ist, die bestehende volatile Marktsitua- 
tion zu beherrschen Denn sie kann ei- 
nerseits zu unnotig hohen Bestands- 
reichweiten und andererseits zu 
Fehlteilen fuhren Aui3erdem fehlten im 
ERP-System geeignete Funktionen fur 
die mittel- und langfristige Materialpla- 
nung sowie das Monitoring der Plan- 
Bestandsreichweiten und die Analyse 
potenzieller Fehlteile. 

Die Auswirkungen dieser Svstem- 

Maßnahmen zeigen schnelle Erfolge 
Die Analyse zeigte Ansatzpunkte fur Ver- 
besserungen auf. Unter anderem wurden 
folgende Magnahmen umgesetzt 
.+ Einsatz einer Softwarelosung fur das 

Monitoring der Logistikprozesse 
3 Dynamische Anpassung der Beschaf- 

fungs- und ProduktionslosgroiSen an 
die geanderte Bedarfssituation 

1 Flussorientierte Kapazitatsplanung 
mit konsequenter Anpassung der 
Produktionskapazitat an die schwan- 
kende Bedarfssituation 

'9 Flexibilisierung der Produktion durch 
Qualifizierung der Mitarbeiter 
Umsetzung von Maßnahmen zur 
Rüstzeitverkürzung, um kleinere Los- 
gröf3en produzieren zu können. 

Wenige Monate nach Projektstart zeich- 
neten sich schon erste Erfolge ab Die 
Transparenz in den Logistikprozessen 
und die flankierenden Maßnahmen er- 
moglichten, dass der Lager- und Umlauf- 
bestand um fast 20 Prozent gesenkt, 
gleichzeitig die Lieferfahigkeit verbessert 
und der Lieferruckstand gegenuber den 
Kunden abgebaut wurden Ein Jahr nach 
Projektbeginn haben sich Erfolg und 
Nachhaltigkeit der umgesetzten Maß- 
nahmen weiter bestatigt Der Lagerbe- 
stand ging um ein Viertel zuruck, der 
Umlaufbestand und die Durchlaufzeiten 
in der Produktion konnten mehr als hal- 
biert werden In einem weiteren Schritt 
soll nun der strategische Mehrschicht- 
Betrieb eingefuhrt werden - eine Kombi- 
nation aus flexiblen Arbeitszeiten und 
flexiblem Personaleinsatz 
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einem Check ihrer logistischen Prozesse, mange1 zeigten sich in der Produktiou in „iformationstag mit  dem Schwerpunkt- 
thema „IT in der Logistik-Advanced Planning 

den die GTT Gesellschaft fur Technolo- Form von unsicheren Bedarfsterminen arid ~ ~ h ~ d ~ l ~ ~ ~ ~  firldet am 23 ~~~~~b~~ ZOIO 
gie Transfer mbH aus Hannover vor- und einem kurzfristig schwankenden heim VDMA, ~&nkf i l r+  a r n  Maul, statt 

-. 
nahm Dabei analysierten sie detailliert Kapazitatsbedarf, der trotz der insgesamt - - -- , --- 
die aktuellen Prozesszustande uber die rucklaufigen Auftragslage zu tempora- 
gesamte logistische Kette und zeigten ren Engpassen in der Fertigung führte. . .  = -  - 
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